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ÄÜÄÜaaanwwwo unuw7 auu eeeaiithtr saaaaaaiaiaaaeeeAusland Jn ähnlichem Tone äußert ſich der größte Theil der un befürchtet man eine neue Waſſernoth Kaum von Berlin

abhängigen Blätter Gleichwohl ſcheint Crispi entſchloſſen zurückgekehrt begab ſich Herr v Radowitz am Sonnabend in
Schweiz Der Bundesrath hat beſchloſſen 1 der Direk auf dem betretenen Wege weiter zu gehen Schon wird die die italieniſche Botſchaft wo er ſogleich vom Prinzen von

tion der Jura Simplonbahn ſeine Geneigtheit zu erklären Ausweiſung des Schweizers Carry Redacteurs des Moniteur Neapel in längerer Audienz empfangen wurde Der Kron
wit Jwlien e n de Rome angekündigt Nach römiſchen Drahtberichten ver prinz verſprach auf ſeiner Rückreiſe wenn irgend thunlich der
mit derte die Butter eingeladen zur Ha derte lautet ſerner daß noch eine ganze Reihe fremder Bericht deutſchen Kaiſerfamilie einen Veſuch abzuſtatten Das Datum
des Ünternebmens der Regierung definitive Baupläne nebſt erſtatter die Ausweiſung und eine Anzahl italieniſcher ſeiner Ankunſt in Berlin iſt indeſſen noch nicht beſtimmt
Koſtenberechnung und einen Plan über die Veſchaffung der Journaliſten die ſtrafrechtliche Verfolgung zu gewärtigen Der Taxik will wiſſen Graf Herbert Bismarck beab
nöthigen Geldmittel vorzulegen 3 der italieniſchen Regierung habe Anſcheinend hat die Maßregel auch nichts mit den ſichtige zur Erholung eine Orienkreiſe anzutreten und werde
ſeine Geneigtheit zu erklären auf ihre in der Note an den falſchen Meldungen über das Bankhaus Gattoni zu thun als Gaſt des Sultans in einem Palais an den ſüßen Gewäſſern
ſchwei riſchen Geſandten ausgeſprochene Anſchauung einzugehen wenigſtens erklärt Crispi s Cap Fracaſſa die Ausweiſung mehrere Wochen wohnen Dieſe Nachricht bedarf ſicherlich der

r e r ſei längſt beſchloſſen geweſen eine Behauptung welche durch Beſtätigung um ſo mehr da ſie in letzter Zeit nicht zum
ſeiner Zeit der talieniſchen Regierung zum Zwece rer Fortſeann die Thatſache unterſtützt wird daß der er Jules Lavalette erſtenmale auftaucht

der Unterhandungen vorlegen in den Fall Gattoni gar nicht verwickelt iſt Möglicherweiſe glei telegraphiſche Mittheilun
Frankreich Gegenwärtig wird das politiſche Jntereſſe aus e et d d nen därr i ſchen Wien i Apri Wie a Puſagnmengeterſene deutſch

ſch ießlich von den bevorſtehenden Pariſer Gemeinderaths Regen zwiſchen der franzöſiſchen u er ztallen tſchen böhmiſche Ausgleichskonferenz beſchloß Geheimhaltung

der Details der Berathungen Heute nachmittag wurdenwahlen in Anſpruch genommen da die miteinander im 8Kampfe liegenden Parteien beſchloſſen haben dieſen Anlaß zu Großbritannien Jn der Spezialdebatte über das Aus die Geſetzentwürfe betr die Landeskultur und die Schulaufſicht
einer Kraft und Machtprobe gegen einander zu benutzen gabebudget erklärte im Unterhaus bei dem Poſten Gehalt erörtert Abends findet eine weitere Sitzung ſtatt
Ueberdies haben ſich die Monarchiſten von den Boulangiſten des Geſandten in Braſilien der Unterſtaatsſekretärj Paris 14 April In unterrichteten Kreiſen verlautet daß

Ferguſſon die proviſoriſche Regierung in Braſilien werde die Regierung keinesfalls nach dem Zuſammentritt der Kammernjetzt getrennt es wird alſo ein Ringen aller gegen alle ſtatt t tn iPuden das ein wüſtes Chaos an Vorſcheit Priugen r von England ſo lange nur als Regierung de facto anerkannt einen Kredit für eine Expedition nach Dahoms ver

Eine der intereſſanteſten Epiſoden des Wahlkampfes wird die
Abſtimmung im Stadtbezirk des Gros Caillon bilden Dort
tritt der bekannte Judenfeind Drumont als Kandidat auf
und zwar giebt er ſeiner Kandidatur einen ganz
ausſchließlich antiſemitiſchen Charakter Zum
erſten male ſieht man in Paris einen Wahlfſtreit
dieſer Art Da der Antiſemitismus in der letzten Zeit in
Paris bemerkenswerthe Proben von zunehmender Erſtarkung
gegeben hat ſo iſt die Kandidatur ernſteſter Betrachtung werth
Allerdings hatte Drumont den Boulangiſten Laur bei deſſen
Bewerbung in Neuilly unterſtützt und war dafür mit
dem Anſchluß Laur s und Déronlède s an ſeine anti
ſemitiſche Unternehmung belohnt worden doch kam dieſe
Religionsfrage bei der Wahl in Neuilly nur nebenbei
in Betracht Jetzt wird ſie zur Kernfrage Boulanger
hat ſeinen Lieutenants Laur und Déroulsde unterſagt Dru
mont fernerhin Beiſtand zu leihen Ja man verſichert
Naquet ſei von dem boulangiſtiſchen Comite ermächtigt worden
in den Wahlverſammlungen perſönlich die Drumont ſche
Kandidatur zu bekämpfen Jſt dem ſo ſo läßt ſich auf einige
aufgeregte Verſammlungen rechnen denn Drumont hat Haare
auf den Zähnen Jm republikaniſchen Lager vollzieht ſich die
Einleitung der Wahlbewegung mit einer Langſamkeit die
leicht üble Folgen haben könnte Sehr aufgebracht ſind die
Radikalen und ſelbſt viele Opportuniſten gegen die ſogenannte
liberale Union d h gegen die Centrumspartei welche von

ihren Blättern und Comite s beſtändig den Grundſatz predigen
läßt man dürfe keine Stadtväter von einer ausgeſprochenen
politiſchen Färbung wählen ſondern nur erprobte Geſchäfts
männer in das Rathhaus ſchicken eine Theorie welche in
der That ſo vernünftig ſie an ſich auch iſt unter den ge
gebenen Umſtänden nur zur Zerſplitterung der republikaniſchen
Partei beitragen kann

Jtalien Die Ausweiſungen welche Francesco Crispi
verfügt hat erregen in Jtalien ſolches Aufſehen daß ſie ſelbſt
die Theilnahme an dem Tode des alten Republikaners und
großen Patrioten Aurelio Saffi gänzlich in den Hintergrund
gedrängt haben Die meiſten Blätter fahren fort die Maß
regel entſchieden zu tadeln da dieſelbe die Sym
pathien für Crispi und Italien abkühlen müſſe Die

Tribuna glaubt die Ausweiſungen müßten dem italieniſchen
Kredit mehr ſchaden als alle Berichte der Preſſe Der
Diritto welcher den Ausweiſungsbefehl brutal und ver

leumderiſch nennt wie er einer italieniſchen Regierung un
würdig ſei ſchreibt

Sicherlich geht es nicht an eine ſolche Ordre zu erlaſſen
und eine ſo echt Bismarck ſche Ausweiſung zu verfügen ohne
ſie zu rechtfertigen Die ehrenhafte und unabhängige Preſſe
hat das Recht von der Regierung eine Rechtfertigung der
erwähnten Maßregel zu verlangen Jn Jtalien darf kein
Miniſter an ſolche Polizeimaßregeln ſich gewöhnen die kaum
in Oeſterreich möglich ſind wenigſtens nicht ohne den ſchärfſten

ne in der Preſſe und in der öffentlichen Meinung hervor
zurufen

Die Wittwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

1 Kapitel
Es war eine ſchöne mondhelle Auguſtnacht Hoch über der

weit ausgedehnten fruchtbaren Ebene der Hanna ſtanden zier
liche ſchneeweiße Lämmerwölkchen mit verſilberten Säumen
die Licht genug herabließen auf das flache Land und einen
daſſelbe begrenzenden e im Oſten um am Rande
des letzteren ein ſich in weite Länge erſtreckendes Dorf und
höher oben ein ſtattliches Schloß zu erkennen das ſchon durch
ſeine großen weißen Mauerflächen aus deren Fenſtern hie
und da Lichter hervorſchimmerten ſein gewaltiges Ueber

n über die mit Stroh gedeckten Lehmhäuſer genügend
arthat
So unleugbar aber auch dieſes Uebergewicht ſein mochte

denn das Schloß der verwittweten Baronin Elſa von Theiern
war nicht nur ein ſtattlicher maſſiger Bau in der Höhe von
zwei Stockwerken mit einem Uhrthurme von dem in dieſer
Stunde eine große Fahne in weißen und rothen Farben wehte
ſondern auch mit einem prächtigen ſorgfältig gepflegten Parke
umgeben der ſich die Anhöhe emporzog bis er in einem
dichten Tannenwalde des Gebirges ſeine Grenze fand und es
gehörten dazu ausgedehnte Ländereien und zahlreiche Wirth
ſchaftsgebände ſo konnte das in der Ebene davor liegende
lange Dorf doch keineswegs ein armes genannt werden

Lehmhäuſer mit Strohdächern in langen Reihen eng an
einander gerückt ſo daß ſie ſich zumeiſt gegenſeitig berühren
ehören in der fruchtbaren Hanna zu den gewöhnlichen ErPhiningen ſie ſind wie die bunte Tracht gleichſam ein Theil

des nationalen Weſens und die Kataſtrophen welche daraus
nicht ſelten enrſtehen haben daſelbſt weitaus nicht die keaurige
Bedeutung wie gleiche Ereigniſſe in weit beſſer gebauten Ort
ſchaften und Städten anderer Gegenden

Einige himmelblau angeſtrichene und hie und da mit
Blumen bemalte Truhen welche die beſten Werthſachen eines
Hauſes enthalten wenige Möbelſtücke der einfachſten Art und
das nöthige Bettzeug werden bei einem ausgebrochenen Brande
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bis ſie von der konſtituirenden Verſammlung beſtätigt ſein
würde Mit Portugal ſeien noch einige Süd Afrika be
treffende Fragen ungeregelt darunter diejenige der
Eiſenbahn nach der Delagog Bay Von einer angeblichen
neuen portugieſiſchen Expedition nach Maſchonaland habe die
portugieſiſche Regierung keine Kenntniß Der Marineminiſter
habe die Weiſung zum Rückzuge gegeben für den Fall daß
eine ſolche Expedition ſtattgehabt habe Die portugieſiſche
Regierung habe erklärt ſie werde ſo lange die Verhandlungen
noch ſchwebten keine neue Aktion billigen Was die deutſche
Expedition nach Central Afrika anbetreffe ſo habe
die deutſche Regierung England unaufgefordert
die Verſicherung gegeben daß die Expedition
unter Emin Paſcha nur innerhalb der deutſchen
Jntereſſenſphäre wirken ſolle ohne irgendwie britiſche
Intereſſen zu ſchädigen indem die Abgrenzungslinie völlig an
erkannt werde Ferguſſon glaubt daß niemals zwei Mächte
in ſolcher Weiſe zuſammengewirkt hätten wie dies jüngſt
Deutſchland und Großbritannien mit vollkommener Loyalität
gethan ohne daß es dabei zwiſchen den beiderſeitigen Beamten
zu irgend einer Reibung gekommen wäre

Portugal Bei den am Montag ſtattgehabten 50 Wahlen
zur Pairskammer wurden nur Konſervative und
Progreſſiſten unv kein Republikaner gewählt Die Kon
ſervativen werden die Mehrheit in der Pairskammer haben

Rußland Der Unterrichtsminiſter Deljanoff hat ſeine
Entlaſſung erbeten weil ſein Plan den Unterricht in den
alten Sprachen einzuſchränken im Reichsrathe abgelehnt
ward Als ſeinen Nachfolger nennt man Staatsrath
Kapuſtin den früheren Kurator des dorpater Lehrbezirks
der dadurch auch im Auslande berühmt wurde daß er vor
Jahren als Regierungskommiſſar der moskauer Hochſchule vor
verſammelter Studentenſchaft von einem Mitgliede derſelben
eine fürchterliche Ohrfeige davontrug und bei ſeinem Be
mühen den Schuldigen zu beſtrafen eine gewaltige Auflehnung
ſeitens der Studirenden hervorrief die ſchließlich ſeine Ver
ſetzung nothwendig machte weil er in der That ſehr arge
Fehler begangen hatte

Bulgarien Um den Behauptungen einiger ausländiſchen
Zeitungen Bulgarien habe noch immer nicht die ruſſiſche
Rechnung für die fälligen Raten der Occupations
koſten bezahlt den Boden zu entziehen veröffentlicht die
Bulgarie den Wortlaut der Quittung des deutſchen

Generalkonſuls Wangenheim in Sofia datirt vom 20 März
1890 Die quittirte Summe die in den Jahren 1886 bis
Januar 1890 fällig gewordenen Raten umfaſſend beläuft ſich
auf 3,600,000 Rubel

langen werde
London 14 April Nach einer Meldung des Reuter ſchen

Buregau s aus Mozambique haben die Portugieſen eine große
bewaffnete Expedition unter Mitnahme von Artillerie den Shire
Fluß hinauf unternommen ein Angriff auf Mponda ſoll
beabſichtigt ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Erſcheinen des Werkes von J Roſe Troup

Bei Stanley s Nachhut wurde in elfter Stunde von
Stanley s engliſchem Agenten hintertrieben da Troup wie alle
übrigen Mitglieder des Zuges ſich hatte verpflichten müſſen
nicht vor der Ausgabe von Stanley s höchſteigenem Werk etwas
über den Zug zu veröffentlichen Troup s Buch iſt nun fertig
geſetzt und wird ſobald Stanley s Dunkles Afrika erſchienen
iſt gleichsfalls der Oeffentlichkeit übergeben werden

Das Weberdenkmal in Eutin wird am 1 Juli ent
hüllt werden

Jn Boſton dem Athen der Vereinigten Staaten, wie
man es infolge der ernſten Studien in ſeinen Hoch und Volks
ſchulen zu nennen pflegt ſind auf Anordnung der ſtädtiſchen
Schulkommiſſion Unterrichtskurſe in Volapük in den
Abendſchulen eingerichtet worden

Ausnahme die Jnfluenza gehabt

haft

Türkei Aus Pera ſchreibt man uns Die Türkei geht
wenn nicht ſchnell ein Witterungsumſchlag erfolgt wieder
einer Mißernte entgegen Seit etwa zwei Monaten fehlt es
an Regen ſo daß die Winterſaaten ſchwer darunter leiden Jn

Jnfluenza und Körpergewichtszunahme
Wir haben im vergangenen Winter wahrſcheinlich alle ohne

So lautet die überraſchende
Nachricht die uns von einem gründlichen Beobachter R Moalling

er Direktor des TaubſtummenJnſtituts in Kopenhagen
zukommt

Auch der Weg auf welchem dieſe Botſchaft zu uns gelangte iſt
bezeichnend für unſere Zeit Der betreffende Artikel Malling
Hanfens erſchien nämlich in der kopenhagener Zeitung National
tidende Da war er für die Welt ſo gut wie begraben Denn
wie wenige Leute außerhalb Dänemarks verſtehen Däniſch
Jndeſſen giebt es dort in Dänemark wie faſt in ſämmtlichen
Kulturländern der Erde eine Volapük Zeitſchrift im Deutſchen
Reiche z B erſcheinen gegenwärtig wohl mindeſtens ſechs und
in dieſes trefflich redigirte weltſprachliche Organ Tiwapenäd
volapükik plo Dän e Norgän fand eine Volapükübertragung jenes
Artikels Aufnahme wodurch derſelbe nun rund um die Welt dies
und jenſeit des Oceans verdiente Aufmerkfamkeit wachrief

Die Entdeckung welche das oben wiedergegebene faſt orakel
klingende Urtheil begründete iſt kurz folgende Jm

königlichen Taubſtummen Jnſtitut zu Kopenhagen werden
ſeit ſieben Jahren ſämmtliche Zöglinge Knaben und Mädchen
tagtäglich einer genauen Gewichtsbeſtimmung mittelſt einer
Centeſimalwaage unterzogen Das hat bereits zu recht werth
vollen Einſichten geführt die Gewichtszunahme erwies ſich un
gleich raſch in den einzelnen Monaten ja ſie ſchlug zu gewiſſen
Zeiten in ihr Gegentheil um dieſe Ungleichheit war aber nicht
allein bei den einzelnen Zöglingen gleichartig ſondern wiederholte
ſich auch von Jahr zu Jahr ſodaß ſich eine Kurvenlinie der
durchſchnittlichen Gewichtszunahme für den Verlauf eines Jahres
konſtruiren ließ Ganz regelmäßig beginnt etwa in den April
tagen die wir ſoeben durchlebt haben eine langſame Gewichts
abnahme ſie ſetzt ſich durch den ganzen Sommer fort hierauf
macht ſich vom Herbſt ab eine Zunahme des Körpergewichts

vielen Landestheilen ſind die Brunnen verſiegt Auch hier

Freie getrieben und wenn ein ſolches Unglück nicht gerade
nach der Erntezeit oder im rauhen Winter eintritt wirkt es
weit weniger traurig als dies anderswo der Fall iſt Die
Strohdächer werden in kurzer Zeit wieder hergeſtellt die
Lehmmauern friſch mit Kalk getüncht dem man nicht ſelten
friſche Farben beimiſcht ſo daß ſie roſa grün oder himmel
blau erſcheinen und die Folgen werden nach einiger Zeit über
wunden

Jn der erwähnten ſchönen Auguſtnacht konnte man ſchon in
einiger Entfernung bemerken daß zwiſchen dem ſtolzen
Schloſſe und dem langen Dorfe Beziehungen heiterer und
fröhlicher Natur beſtehen mußten

Von dem Dorfplatze aus wo die Kirche ſteht und der eine
große halbkreisförmige Fläche bildet führt eine Allee großer
alter Linden nach dem Schloß empor und am Beginn wie
am oberen Ende derſelben flimmerten zahlreiche Lämpchen an
dort aufgeſtellten mit Tannenreiſig und Blumen geſchmückten
Bögen und Fähnchen in verſchiedenen Farben ſchwankten im
leiſen Lufthauche darüber hin und her

Auf dem Dorfplatze ſelber ging es lebhaft und fröhlich zu
Männer und Weiber junge Burſchen und ſchmucke Dirnen
alle in ihrer nationalen und beſten Sonntagstracht ſchritten
lachend und ſingend und manche der älteren unter lärmendenRufen die t vorhergegangenen nicht ſonderlich mäßigen

Genuß geiſtiger Getränke ſchließen ließen im bunten Durch
einander hin und her

Von Zeit zu Zeit kamen Reiter ebenfalls in der Volks
tracht die Hüte mit Blumenſträußen geſchmückt und zwar
meiſt jüngere kräftige Männer von verſchiedenen Seiten auf
dem Platz an und ſtiegen in der Nähe des dort ſtehenden
großen Dorfwirthéshauſes ab wo ſich in einem Seitengäßchen
ein Gartenzaun befand an dem die Pferde in einer langen
Reihe mit den Zügeln feſtgebunden wurden

So oft ein Reiter dies beſorgt hatte eilte er dem Wirths
uſe zu aus dem ſich eine ſröhliche wenn auch nicht ſonder

ich künſtleriſche Muſik vernehmen ließ zuweilen von Jubel

rufen und Jauchzen unterbrochen welche eifrige Zecher oder
junge Burſchen im Tanze voll Uebermuth ausſtießen

Auch vor dem Wirthshauſe waren der ganzen Länge des
ſchnellſtend gus den Häuſern gebracht das Vieh wird ins Baues nach der ſich durch ſolides Mauerwerk und ein Ziegel

geltend welche ihren Höhepunkt anfangs Dezember erreicht danach
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dach auszeichnete Tiſche für Gäſte aufgeſtellt mit Lampen be
leuchtet und mit in Getränken verſchiedener Art beſetzt
unter denen Bier und Branntwein die Hauptrollen ſpielten

An dieſen Tiſchen ſaßen zumeiſt ältere Bauern mit ihren
Weibern und an der Seite der letzteren oft auch Kinder und
das Geſpräch wurde in ſlaviſcher aber hie und da auch in
deutſcher Sprache geführt
Aus demſelben ging hervor daß das ganze Dorf noch in

dieſer Nacht die Ankunft eines jungen Paares aus Wienerwartete das um elf Uhr eintreffen ſollte Und dieſes neu

vermählte Paar war kein geringeres als der künftige Schloß
beſitzer Graf Heinrich v Eggendorf ein ſchmucker Dragoner
Offizier von achtundzwanzig Jahren und eine reiche junge
Amerikanerin von der es nur hieß daß ſie ein wahres
Wunder von Schönheit ſein ſollte

Es war ungefähr halb zehn Uhr abends
Um halb elf Uhr ſollten die berittenen Dorfbewohner welche

beſtimmt waren eine Art EhrenBanderium für das neu
vermählte Paar vom nächſten Bahnhofe der Kaiſer Ferdinands
Nordbahn bis auf den Dorfplatz zu bilden von dieſem auf
brechen und den Equipagen folgen die von dem Schloſſe aus
abgeſendet würden um die künftige Herrſchaft und die dieſelbe
von Wien aus begleitende Dienerſchaft abzuholen

Man hatte ſonach noch eine volle Stunde Zeit ſich dem
Vergnügen hinzugeben umſomehr jener Theil der Dorf
bevölkerung der die Ankommenden nur auf dem Dorfplatze

arten und ſie dort mit ſtürmiſchen Jubelrufen begrüßen
wollte

Unter der Menge kaum bemerkt ſchritt bald darauf ein
Mann über den Dorfplatz der eine Strecke vor dem Wirths
hauſe ſtehen blieb und die vor demſelben ſitzenden ſowie auf
W 7 er mit d aufmerkſamen Blickenmuſterte eine Erſcheinung war indeß eine auffaller von jener a be ſallend per

r trug einen langen ſchwarzen Regenmantel der ſeineGeſtelt von den Schultern bis zu den ihn einhüllte n
einen niedrigen ſchwarzen Filzhut unter dem lange ſchwarze
Locken hervorquollen die tief in den Nacken hinabr
ſein Kinn umrahmte ein dichter ſchwarzer Vollbart und ſeineſchwarzen Augenbrauen ſchienen auffalig ſtark und i
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um in der erſten älfte unter den Nullpunkt hinabbe Auf einm e i November des vergangenen
bemerkte man mitten in dem ſonſt ſo friſch aufwärts

nden Herbit und Frühwinterſtück der Kurve einen plötzlichen
ſtand oder doch einen ungewöhnlich kleinen Fortſchritt und

das dauerte fort die Mädchen ſtockten in der Gewichts
me bei den Knaben verringerte ſie ſich auf etwa 40 Proz

normalen obwohl in der Ernährungs und ganzen Lebens
weiſe der Kinder nicht die geringſte Aenderung gegenüber den

n Jahren vorgekommen war
lötzlich meldete man in der Woche vom 1 bis 7 Dez die

erſten 59 JnfluenzaErkrankungen beim Stadtphyſikat in Kopen
en und es liegt nun nichts w als die gewiß nicht auf
Taubſtummen beſchränkte humsſtoaung ſympto

matiſch mit der unſeren Aerzten ätiologiſch noch ſo räthſelhaften
fluenza Epidemie mit welcher ſie zeitlich faſt haarſcharf zu

mmenfiel in Verbindung 8 bringen Sehr bemerkenswerth
erſcheint es dabei daß die Kinder des Taubſtummen Jnſtituts
einige Tage früher die Jnfektion durch das beſagte S tom zu
erkennen gaben dabei aber bis auf vereinzelte Schnupfenfälle der
aſene durchaus nicht unterlagen während die ſechs Lehrer

Anſtalt arg von der Krankheit heimgeſucht wurden Es giebt
latent bleibende Krankheitsgifte im menſchlichen Körper welche

ch erſt durch Anſteckung anderer mit denen man in Berührung
itt äußern Als die Engländer 1874 die Fidſchi Jnſeln

annektirten brachte eine kleine Schaar der Jhren unter denen
niemand an den Maſern litt die Anſteckung unter die braunen
Inſulaner welche nie vordem etwas von Maſern erfahren hatten
und von denen nun binnen Jahresfriſt 40,000 an den Maſern

ſtarben A Kirchhoff
Gerichtsverhandlungen

Halle 1 April n geſtriger Sitzung der 3 Straf
kammer des königl Landgerichts wurde u a folgendes ver

n Der Hüttenarbeiter Johann Anton Spottag aus
urgörner war vom Schöffengericht zu Hettſtedt wegen Sach

beſchädigung und vorſätzlicher mittels gefährlichen Werkzeugs
verübter Körperverletzung zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt
worden und hatte hiergegen Berufung eingelegt mit der Be

ndung daß er überhaupt unſchuldig bei der Sache ſei Er
ollte am 5 Okt nachts in Burgörner die verehel Bergmann
ech auf dem Hausflur des von beiden bewohnten Hauſes

mit einem Schachtſtocke mehrfach über Kopf Rücken und
linken Arm geſchlagen und eine Lampe der Miß
ſPeſcteß im Werthe von 4 M dabei vorſätzlich zerſchlagen

aben was der Angeklagte in Abrede ſtellte und ſich auf die An
der Verletzten ſtützte welche zu andern Perſonen geäußert

aß ſie nicht genau wiſſe ob Spoktag oder der Hüttenarbeiter
Blosfeld der Thäter geweſen Jn dieſer Beziehung fiel die Be
weisaufnahme günſtig für den Angeklagten aus da 3 Zeugen
jene Aeußerung der Verletzten entgegen deren jetziger die Thäter
ſchaft Spottags bekundender Behauptung beſtätigten Frau Zech
za ſich wiederholte Verwarnung zu ſich vor falſcher Ausſage

acht zu nehmen da ſie ſonſt wahrſcheinlich wegen Meineids
belangt werden würde trotzdem blieb ſie dabei daß ſie fragliche
Aeußerung zu keinem der Zeugen gethan hätte Der Widerſpruch
hierbei fand endlich eine Erklärung darin daß nach den Zeugen
ausſagen Frau Zech ſehr oft betrunken geweſen wonach ſie
r von manchen ihrer Aeußerungen nichts mehr

wiſſe und ſich auch bezüglich fraglichen Vorganges in der Perſon
des Thäters grrr haben konnte Demgemäß erfolgte Frei
ſprechung des Angeklagten

L Leipzig 14 April Es wird noch erinnerlich ſein daß
vorigen Jahre der Chefredacteur der Hartung ſchen Zeitung

in Königsberg Hr Michels zu 1 Monat Feſtungshaft ver
urtheilt worden war weil er durch einen der Köln Ztg ent
nommenen Artikel die Kaiſerin Friedrich beleidigt haben ſollte
Auf die Reviſion des Angeklagten hob ſofort der 2 Strafſenat
des Reichsgerichts das Urtheil auf und das Landgericht Barten
ſtein an welches die Sache zurückverwieſen wurde ſprach ſchließ

ch den Angekl frei Aufſehen hatte es damals erregt daß der
Chefredacteur der Köln Ztg Hr D Auguſt Schmits wegen
des anhee Artikels unbehelligt geblieben war es wurde aber
nachträglich doch noch Anklage gegen ihn erhoben Nachdem der
Michels ſche Fall vor dem Reichsgerichte verhandelt war jedoch
ehe derſelbe in Bartenſtein von neuem vorhandelt wurde nämlich

Febr d wurde Hr Dr Schmits von der kölner Straf
kammer zu 1 Monat Feſtungshaft verurtheilt Der Artikel
welcher zu dieſer Verurtheilung führte war in der Köln Ztg
vom 26 Mai v J erſchienen und beſtand aus einem Berichte
des londoner Korreſpondenten jenes Blattes vom 24 Mai Es
wurde darin geſagt daß leider eine Aufwärmung der Mackenzie
Erörterung bevorzuſtehen ſcheine Bei Gelegenheit eines in London
verhandelten Prozeſſes ſeien zwei Briefe eines gewiſſen E Stein
kopf des Agenten für das Apollinaris Waſſer in England
aus Berlin an Herrn Greenwood Chefredacteur der St James

Nach ſeinem ganzen Ausſehen hätte man ihn beinahe für einen
Popen der griechiſchen Kirche halten können

Nachdem er die vor dem Wirthshauſe ſitzenden Gäſte eine
Weile ſcharf fixirt murmelte er plötzlich indem ſein Blick ſich
verfinſterte und feſt dieſelbe Richtung einhielt

Ah Da ſitzen ſie ja wieder bei einander Babuſchka s Vater
und der rothhaarige Geizhals Pribil an den er ſeine ſchöne
Tochter verhandeln will Jch will doch hören wie weit ſie in
dem Geſchäfte gekommen ſind Es iſt ja ein Platz frei auf
der Bank hinter den beiden Vorwärts alſo

Er ſchritt langſam auf jenen Theil des Wirthshauſes zu
der dem Seitengäßchen zunächſt lag wo die Pferde an dem
Staketenzaune in einer Reihe angebunden ſtanden und ließ ſich
dort an einem Tiſche auf einer Bank nieder deren Rücklehne
allein ihn nun von zweien der hannakiſchen Landleute trennte
die in ihrer Mutterſprache lebehaft redeten

Dieſe waren ein älterer Mann von etwa fünfzig Jahren
in etwas ärmlicher und abgenutzter Landestracht aber mit
einem feiſten Geſicht und wildem verſchmitztem Blicke deſſen
ganzes Ausſehen den ſtarken Trinker errathen ließ Er hatte
eine große Flaſche Branntwein vor ſich auf dem Tiſche ſtehen
die bereits mehr als zur Hälfte geleert war Der andere war
ein häßlicher hagerer Bauer mit ſtark hervortretenden Backen
knochen und faſt noch ärmlicher als der erſtere gekleidet Er
trug kurzgeſchorenes rothes Haar und ſein Rücken war ſo ſtark
ekrümmt daß man ihn ſehr wohl für bucklig halten konnte
r mochte ungefähr dreißig Jahre zählen und hatte nur ein

kleines Gläschen Branntwein vor ſich ſtehen das noch zur
Hälfte gefüllt war

Als der Mann in dem ſchwarzen Regenmantel hinter den
beiden erſchien und ſich dort niederließ fixirte ihn der ältere
der Landleute einen Moment und dann richtete er einige
Worte in ſlaviſcher Sprache an ihn

Der Angeſprochene that als höre er nicht als aber der
andere ihn an der Schulter berührte und aufs neue ſlaviſch
bar ſt ſcggrterte er lächelnd indem er ſich den ſchwarzen Voll

rich
Bitte ich verſtehe nur Deutſch und etwas UngariſchGuten Aben ſteh Donifh gari

Der ältere der beiden Landleute erwiderte hierauf zuerſt

arigen Gefährten zu und ſagte im ſlaviſchen
mit einem Lachen dann wendete er ſich ſeinem hingeren roth Höll

iglekt der
a

Um ſo beſſer Dann können wir weiter ſprechen ohne uns

Gazette in London zur Sprache gekommen welche jetzt von dernes verbſſentlicht ien Jn eleſen beiden Briefen welche der

erigrtacgr der Köln Zig theilweiſe mittheilt ſie ſind vom
14 Mai 1888 datirt wird das Verhalten Mackenzie s in Bezug
auf die Krankheit des Kaiſers Friedrich beſpro und zum
Feu S h ohne erſichtlichen Grund eine Bemerkung
beigefügt wonach die Kaiſerin Friedrich ihren Gemahl in ganeigenartiger Weiſe behandele Dieſer letzte Paſſus nun d

einen ſchweren Vorwurf gegen die Kaiſerin Friedrich ein s
kölner Gericht nahm nun in ſeinem Urtheile Bezug auf das
reichsgerichtliche Urtheil gehen Herrn Michels Das Reichs
gericht ſagte da u Der Artikel macht der Kaiſerin r
den Vorwurf der Selbſtſucht und größten Rückſichtsloſigkeit
Das Landgericht Königsberg ſagt der re Michels habe das
Bewußtſein von dem ehrenkränkenden Jnhalte des Artikels
ehabt und die markanten Stellen noch durch Ausrufungszeichenhervorgehoben Der Einwand des Angekl er habe durch Ab

druck jenes Artikels nur die Zeitgeſchichte charakteriſiren wollen
iſt als unbeachtlich bezeichnet worden Dieſe Ausführungen ſind
jedoch von Rechtsirrthum nicht frei Zum Thatbeſtande der
Majeſtätsbeleidigung genügt allerdings die ſtſtellung des
Bewußtſeins aber das Landgericht hat dabei doch die Be
deutung des Schutzvorbringens des Angeklagten verkannt Er
hat geltend gemacht der Artikel der Köln Ztg ſei unbeanſtandet

z und er der Angekl habe durch die Wiedergabe dieſes
rtikels lediglich die Zeitgeſchichte kennzeichnen wollen wobei er

aber das Bewußtſein durch dieſe Wiedergabe eine Majeſtäts
beleidigung zu begehen nicht gehabt habe Bei der Wiedergabe
der Aeußerungen anderer Perſonen genügt aber nicht das Be
wußtſein daß die Aeußerung ſelbſt beleidigend iſt ſondern zur
Strafbarkeit iſt erforderlich das Bewußtſein daß die Wiedergabe
beleidigend iſt Dieſen Ausführungen des Reichsgerichts ſchloß
ſich auch das kölner Gericht an da es aber keine Wiedergabe
eines ſchon veröffentlichten Artikels ſondern eine Original
veröffentlichung annahm ſo unterließ es eine Unterſuchung der
Frage die im reichsgerichtlichen Urtheile erwähnt iſt Es nahm
alſo das Bewußtſein des Hrn D Schmits als erwieſen an und
zwar um ſo ſicherer als wie es im Urtheile hieß jeder Zweifel
an der Strafbarkeit beſeitigt werde durch die notoriſche Stellung
der Köln Ztg gegenüber der Kaiſerin Friedrich Die Reviſion
des Hrn D Schmits welche heute vor dem 1 Strafſenate des
Reichsgerichts zur Verhandlung kam führte folgendes aus Das
Landgericht ſagt für die Feſtſtellung des Dolus genüge es wenn
jemand einen Artikel aus einem ausländiſchen Blatte hier der
Times übernehme Bei Wiedergabe von Artikeln auch aus in
ländiſchen Zeitungen kann aber der Redacteur der abdruckenden
Zeitung nie oder nur ſelten in der Lage ſein zu ſehen ob der
Artikel beanſtandet wird oder nicht da die Wiedergabe unmittel
bar erfolgen muß wenn ſie nicht ihren Zweck verfehlen foll
Sodann wird die Annahme einer Notorietät in Bezug auf
die Haltung der Köln Z für unſtatthaft erklärt Der Hr
Angekl welcher perſönlich erſchienen war bat mit demſelben
Maße gemeſſen zu werden wie ſein Kollege in Königsberg Er
ſei in ganz derſelben Lage geweſen wie Hr Michels denn er
habe auch nur den Artikel der Times nachgedruckt Ein Unter
ſchied zwiſchen ausländiſchen und inländiſchen Blättern könne
nicht gemacht werden Wenn jemand aus einem deutſchen Blatte
etwas abdrucke ſo könne er daraus nicht folgern daß der ab
gedruckte Artikel unbeanſtandet geblieben ſei da es bei uns
keine Präventiv Zenſur mehr gäbe Hr Michels habe ſofort nach
dem Empfang jener Nummer der Köln Z den Artikel abgedruckt
während ihm die Mittheilung davon daß der Artikel unter An
klage geſtellt ſei beſtenfalls einige Tage ſpäter hätte zugehen
können Hieraus geht hervor daß beide Straffälle ganz gleich

eartet ſeien und er beauntrage deshalb die Aufhebung des
rtheils Der Reichsanwalt beantragte zwar Verwerfung aber

das Reichsgericht erkannte auf Aufhebung und Zurückverweiſung
der Sache an das Landgericht Düſſeldorf Der 1 Strafſenat
trat den vom 2 Strafſenate aufgeſtellten Grundſatze bei und
erklärte deshalb das Urtheil für lückenhaft Auch die Annahme
einer Notorietät wurde für unzuläſſig erklärt

Kl Leipzig 14 April Wegen Ermordung ſeines Schwieger
ſohnes war vom Schwurgericht Göttingen am 27 Febr der
Makler Karl Der wig aus Deiterſen zum Tode verurtheilt
worden Jnfolge ſeiner Reviſion wurde heute das Urtheil nebſt
den Feſtſtellungen vom 3 Strafſenate des Reichsgerichtes
aufgehoben und die Sache in die erſte Jnſtanz zurückverwieſen
Die Aufbebung erfolgte aus prozeſſualen Gründen Jn der Haupt
verhandlung waren die Ausſagen eines kommiſſariſch über den
Geiſteszuſtand der Tochter des Angeklagten vernommenen Arztes
verleſen worden weil der Arzt durch Krankheit am Erſcheinen
verhindert war Jn dem Gerichtsbeſchluſſe über die Verleſung
der Ausſage war nun aber der Grund des Nichterſcheinens des
Zeugen nicht mit genügender Deutlichkeit angegeben Wenn auch
ſagt das Reichsgericht in den Gründen anzunehmen iſt daß der
Zeuge wegen Krankheit nicht erſcheinen konnte ſo iſt doch nicht
jeder Zweifel darüber ausgeſchloſſen daß durch die Krankheit eine

Unmöglichkeit für den Zeugen geſchaffen war in abn geit ſe n Zeugniß uündich abzugeben

Provbinzial Rachrichten
t Weißſtenfels 14 April Am Sonnabend beſichtigten einBaurath und ein Stabso ier aus dem e en ſowie

der Corpsarzt und ein Jntendanturrath des IV Armeecorps die
Räumlichkeiten des Schloßkaſernements Dabei ſoll auch
die Frage des Neubaues eines Garniſonlazareths er
örtert worden ſein Die durch Ableben des Beirgraths
Biſchof freigewordene Direktorſtelle der Werſchen Weißen
felſer Braunkohlen Aktiengeſellſchaft iſt Hrn Berg
aſſeſſor Vollert Halle übertragen Heute abend treten hier
die Metallarbeiter zur Gründung eines Fachver eins zu
ſammen

Bitterfeld 14 April Nach dem 11 Verwaltungs
bericht der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe betrug der
Einlagebeſtand am Schluſſe des Jahres 1888 6568,525 73
wozu im Laufe des Vorjahres 196,211 27 M an neuen Einlagen
und 15,160 90 M an Zinſengutſchrift traten Es wurden wieder
abgehoben 171,213 83 ſodaß der Beſtand ſich um 40,158 34 M
erhöht hat und Ende 1889 608,684 07 M betrug Die Einlagen
vertheilen ſich auf 1966 Bücher Der Reſervefonds enthält
21,950 40 M

4 Schönebeck 14 April Am Sonnabend abend fand in
der Reichshalle eine von ca 300 Perſonen beſuchte öffentliche
Arbeiterverſammlung ſtatt Als Redner war der Tiſchler
Krüger aus Halle erſchienen der über die Nothwendigkeit der
Organiſation der Arbeiter Vortrag hielt Es wurde die Gründung
eines Arbeitervereins beſchloſſen und die bereits vorbereiteten
8 Paragraphen umfaſſenden Satzungen angenommen Zum
Schluſſe kamen noch die Arbeiter verhältniſſe einer hieſigen Fabrik
zur Sprache doch wurde die beantragte Beſchlußfaſſung über zu
ergreifende Maßregeln vorläufig abgelehnt

Die königl Regierung zu Merſeburg Abthla fürKirchen und Schuhwgen hatte unterm 28 Juni v J folgende

Verfüg ung an die Landräthe und Schulinſpektorenbetr die Verwendung von Schulkindern beim Ver
ziehen der Rüben erlaſſen

Aus mehreren uns vorgetragenen Einzelfällen und den
Berichten eines anſehnlichen Theiles der inländiſchen Preſſe
haben wir zu unſerem lebhaften Mißfallen die Ueberzeugung
gewinnen müſſen daß bei Verwendung von Schulkindern beim
Verziehen der Rüben nicht immer die der Sittlichkeit und
Humanität ſchuldigen Rückſichten ausreichend gewahrt werden
auch die von uns erlaſſene diesbezügliche Verordnung vom
25 März 1875 nicht durchgängig Beachtung findet Es iſt
durchaus unzuläſſig daß die zum Verziehen der Rüben
benutzten Kinder gemeinſam mit Erwachſenen oder Knaben
und Mädchen nicht nach Geſchlechtern getrennt arbeiten
Esenſo müſſen Knaben und Mädchen getrennt werden wenn
ſie du Wagen zur Arbeitsſtelle befördert oder zurückgebracht
werden

Ueberhaupt ſind ſorgfältig alle Maßnahmen zu treffen damit
Zucht und Schamhaftigkeit gewahrt bleiben und alles fern ge
r wird wodurch die Sittlichkeit irgendwie verletzt werden
önnte

Aufs nachdrücklichſte iſt es zu rügen wenn die Arbeitskräfte
der Kinder über das Maß der Billigkeit hinans ausgebeutet
und die oben bezeichneten Arbeiten ſogar an Sonn und Feier
tagen zur Ausführung gebracht werden

Eine Arbeitszeit von zehn Stunden muß als das höchſte zu
läſſige Maß bezeichnet werden

Bei der hohen Wichtigkeit welche dieſer Gegenſtand für ſich
in Anſpruch zu nehmen berechtigt iſt werden Ew Hochw
gerne bereit ſein mit allen Kräften dahin zu wirken daß den
gerügten Uebelſtänden ohne Verzug nachdrücklich entgegen
getreten und die vorſtehend erläuterten Geſichtspunkte zur
genauen Ausführung gebracht werden

Demnach erſuchen wir Ew Hochw zunächſt in Gemein
ſchaft mit den Jhbnen unterſtellten örtlichen Behörden durch
eindringliche Ermahnungen und Vorſtellungen an geeigneter
Stelle für Beſeitigung der ſehr beklagenswerthen Ausſchreitungen
in Wirkſamkeit zu treten Sollten jedoch derartige Einwirkungen
ſich als erfolglos erweiſen ſo geben wir Jhnen auf uns
ſchleunigſt Anzeige zu erſtatten
Unterm 8 d bringt die Königl Regierung die Verfügun

von neuem zur öffentlichen Kenntniß mit dem Hinzufügen da
ſie jede Uebertretung der jetzt und früher zum Schutze der Kinder
vor widerrechtlich gefährdender Ausbeutung ihrer Körperkräfte
erlaſſenen Vorſchriften mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln
verfolgen werde Von dem Umſtande heißt es weiter daß die
Kinder im vorigen Jahre hier und da ſogar zur Sonntags
arbeit gezwungen worden ſind ein Verfahren welches

um den ſchwarzen Kerl da zu kümmern Ich ſage dir jetzt Lämmerwolken hatten ſi verdichtet und der Mond war hinter
iſt die Zeit da Pribil du mußt zu einem Ende kommen einer dunklen Maſſe verſchwunden
Nachdem die Baronin Theiern das Schloß an ihren Neffen
abgetreten wird ſie entweder ganz in Wien bleiben oder gar l hauch von Nordweſt
Reiſen in fremde Länder machen und mein Mädel mit ſich
nehmen Je länger mein Kind der Heimath fern bleibt deſto
mehr wird ſie uns verachten lernen und ſich vielleicht ins Un
glück ſtürzen denn ſie iſt jung und ſchön Alſo entſchließe dich
ſo lang ich als Vater Gewalt über ſie habe und ſie muß
nachhauſe und dich heirathen Sprich iſt es abgemacht

Der Jüngere ließ einen Seufzer hören und nach einer Weile
entgegnete er

Nun denn ja Vater es ſei Jch will nur erſt den Ertrag
der letzten Ernte verkaufen und dann

Wie lange kann das dauern Pribil fragte der Aeltere
Der Getreidehändler kommt nächſte Woche, war die Ant

wort Sobald ich das Geld habe kann ich heirathen Das
Mädel kann jeden Tag kommen

Gut Jch gehe morgen zum Schulmeiſter und er muß ihr
ſchreiben daß ſie binnen drei Tagen einzutreffen hat

Der Vater ſprach dann noch lange fort indem er ſeine
Tochter wie das Glück der Ehe rühmte und beſonders die
Sparſamkeit und die häuslichen Tugenden der erſteren hervor
hob Der Mann im ſchwarzen Regenmantel hatte inzwiſchen
Gelegenheit gefunden ein Glas Bier zu leeren dann erhob er
ſich und verließ die beiden

Während er zwiſchen den Anweſenden umherſchritt auf dem
s ſprach er dumpfen Tones bisweilen einige Worte

vor ſich hin
Die volle Scheuer weckt die Heirathsluſt des rothhaarigen

Geizhalſes, murmelte er ja die volle Scheuer Beim Teufel,
ſetzte er nach einer Pauſe in wildem ingrimmsvollem Tone
hinzu ich möchte ein Mittel wiſſen ſie leer zu machen
Giebt es denn keines Freilich ausrauben kann ich ſie nicht
und die vollen Garben davontragen aber die Hölle könnte
es oder eine Feuerſendung von ihr Ha Satan giebt ſeine
Rathſchläge raſch Soll ich ihm folgen Jch kenne Pribil s
Wirthſchaft Der Geizhals iſt der reichſte Bauer im Dorfe
und Geld lockt Es könnte auch bei Barbara wirken Nein
ein das ſoll es nicht Jch ſchwör s bei dem Abgrunde der

e

Ein leiſes Rauſchen ſtrich durch die Nachtluft ein Wind
her und es war merklich kühler

geworden
Der Mann im ſchwarzen Regenmantel ſtand abſeits von

den anderen allein an den dunkeln Stamm einer großen
Linde gelehnt und lauſchte auf das leiſe Geräuſch in dem
Gezweig des Baumes Plötzlich ſchien es ihm als ob einzelne
Regentropfen auf die Lindenblätter fielen und er lachte
grimmig auf

Regen knirſchte er dann Jſt das ein Proteſt des
Himmels Dem Geizhals würde er nichts nützen aber viel
leicht anderen wenn alle Dächer naß wären Um ſo beſſer
Jch muß nach Ort und Stelle ſehen

Er verließ die Linde und ſchritt von ihr hinaus durch ein
ſchmales Gäßchen an die Rückſeite des Dorfes da wo die
vollen Scheuern ſtanden Nachdem er ungefähr achthundert
Schritte zurückgelegt kam er an eine Scheuer welche die
verfallenſte von allen ſchien durch die aber überall die Weizen
garben in üppigſter Fülle hervorſahen

Hier iſt die Liebesluſt des Geizigen, ſprach er mit
rinſendem Lachen Hier will ich ihm ſeine Sehnſucht mitFeuer abkühlen

Was er nun that war das Werk weniger Minuten
Er zog ein Zeitungsblatt unter ſeinem Regenmantel hervor

und wickelte dieſes um den unteren Theil des Stümpfchens
einer Kerze ſo jedoch daß der größte Papiervorrath ſich
ringsum in Form einer Schüſſel ausdehnte Mit dieſem
Präparate ausgerüſtet kroch er mit dem Oberkörper durch
eine Oeffunng die ſich in den morſchen Brettern des
Scheuerthores vorfand und blieb eine Weile im Jnnern dieſes
kläglich genug ausſehenden WirthſchaftsgebäudesEinen Moment fiel ein Lichtſchimmer durch die Spalten

das heftige Gebell eines Hundes vom Hofraume hinter der
Scheuer her aber gleich darauf verſchwand der Lichtſchein
wieder und die ſchwarze Geſtalt zwängte ſich heraus durch
die Oeffnung im Thore und eilte der gegen Oſten liegenden
a zu auf der ſich das ſtolze Schloß der Baronin Elſa
v Theiern erhob mit de prächtige Parke und den dazuUnd indem er das Wort Hölle ausſprach ſtarrte er

finſteren Blickes empor nach dem HimmelDort oben war einige Veränderung vorgegangen el
örigen Wirt tsgebäudgehörigen Wirthſchaftsgebäuden Forlſ folgt

zwiſchen den Brettern des Thores und faſt gleichzeitig erſcholl
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auch von dem Herrn Miniſter nachdrücklichſt verurtheilt worden

nehmen wir Veranlaſſung zu ernſter Warnung vor Wider
er Ausſchreitungen Jede Wiederholung ſo groberrig wird uns zu augenblicklichem Vorgehen gegen die

ildigen veranlaſſen und wird zur Entziehung der wegen
richtung der ſog Rübenferien gegebenen Erlaubniß führen

Perſonal Chronik Die ev Diakonatſtelle zu Gefellund Paſtorat zu Blintendorf iegenrück Kind dem
igtamts Kandidaten Otto Julius Rudolf Koeſtlin verliehen
Stelle des mit dem 1 April in den Ruheſtand getretenen

Wirkl Geh ber egirungerag s Gabler iſt der bisherige Geh
Regierungs und vortragende Rath im Miniſterium für Land
wirthſchaft Domänen und Forſten Paſchke vom König zum
Präſidenten der kgl General Kommiſſion in Merſeburg ernannt
und hat die Funktionen ſeines neuen Amtes übernommen Der
Bürgermeiſter der Stadt Könnern Schmidt iſt auf einen weiteren
zwölfjährigen Amtsabſchnitt gewählt und beſtätigt

Perſonal Veränderungen und Ordens Ver
teien gen bei den Juſtizbehörden im Bezirke des Oberlandes

chts Naumburg Zu GerichtsAſſeſſoren ſind ernannt die
eferendare Stute Wollmer Ferdinand Schulz v Chrzanowski

und Albert Freytag Der Gerichts Aſſeſſor Teunſtedt iſt in den
Bezirk des Oberlandesgerichts Celle verſetzt Die nachgeſuchte
Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte iſt ertheilt dem Gerichts
aſſeſſor Apelt behufs Uebertritts zur Kommunalverwaltung und
dem Referendar Venske behufs Uebertritts zur allgemeinen
Staatsverwaltung Zu Referendaren ſind ernannt die Rechts
kandidaten Walter Wendland Max Wieſand Otto Dalitzſch FritzGauſe Joachim Frhr v Brandenſtein Alfred Forke und Fritz
Rockſtroh Der Referendar Melchior iſt in den Bezirk des Ober
landesgerichts Hamm und der Referendar Wittner in den Bezirk

Oberlandesgerichts Frankfurt a M übernommen Dem
Gerichtsſchreiber bei dem Oberlandesgericht Kanzleirath Tigges
in Naumburg iſt aus Anlaß ſeines Dienſtjubiläums der Rothe
AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen Verſetzt ſind der Gerichts
re Sekretär Könnecke in Schlieben an das Landgericht

agdeburg der Gerichtsſchreiber Sekretär Rübenhagen in Ellrich
an das Amtsgericht Erfurt der Gerichtsſchreiber Sekretär Stein
brück in Delitzſch an das Amtsgericht Roßla a der Gerichts
vollzieher Schreiber in Ermsleben an das Amtsgericht Aſchers
leben Ernannt ſind der etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe
Aſſiſtent Friedrich Schultze in Eisleben zum Gerichtsſchreiber bei
dem Amtsgericht Liebenwerda der etatsmäßige Gerichtsſchreiber
geyie Kaſſenaſſiſtent Dräger in Magdeburg zum Gerichtsſchreiber

ei dem Amtsgericht Ellrich und der diätariſche Gerichtsſchreiber
ehilfe Aktuar Wiemann in Erfurt zum etatsmäßigen Gerichtsſhöre erachten bei dem Amtsgericht Eisleben Dem Gerichts

vollzieher Nebel in Aſchersleben iſt die nachgeſuchte Entlaſſung
ertheilt Dem Gerichtsdiener Lindiſch in Merſeburg iſt bei ſeinem
Uebertritt in den Ruheſtand das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen Angeſtellt ſind der invalide Sergeant Guſtav Charpentier
als Gerichtsdiener bei dem Amtsgericht Nebra und der invalide
Trompeter Sergeant Otto Johannes als Gefangenenaufſeher
bei dem Amtsgericht Suhl Die Gerichtsdiener Techert in Jeſſen
und Klöckner in Delitzſch ſind geſtorben

ms Kaſſel 12 April Jn hieſiger Unternenſtadt gerieth
heute mittag eine aus der Schule kommende s8jährige Schülerin
unter einen Straßenbahnwagen und wurde ſo unglücklich
überfahren daß das Kind alsbald verſchied An der betr
Stelle laufen die Straßenbahnſchienen ſehr nahe am Bürger
ſteig hin
w

Vermiſchtes
Ueber ein merkwürdiges Geſchenk für den

e Bismarck berichtet man aus Hamburg Am
onnerstag waren zwei Arbeiter mit dem Oeffnen der Kiſten

welche zum Geburtstage des Fürſten am 1 April eingegangen
waren beſchäftigt U a öffneten ſie eine recht große Kiſte ohne
von dem Jnhalt Ahnung zu haben Als aber der Deckel entfernt
und viele Papierſchnitzel weggeräumt waren prallten die beiden
Arbeiter entſetzt zurück und liefen davon Sie hatten den
Teufel in höchſteigener Perſon entdeckt Die Figur ſoll ein
Kunſtwerk erſten Ranges ſein ſie iſt aus Holz geſchnitzt und in
ein ſehr elegantes Koſtüm im Geſchmack des 17 Jahrhunderts

ekleidet Jn der ausgeſtreckten rechten Hand deren Finger durch
chwimmhäute verbunden ſind hielt Mephiſto einen Brief mit

der Widmung des Spenders Letzterer ſoll ein berliner Herr
ſein welcher die Figur aus Jtalien mitgebracht hat und ſie als
ſein Beſtes dem Fürſten zum Geburtstage verehrte

Vermächtniß Der verſtorbene Gardeoberſt W Koſakoff
in Moskau hat letztwillig 800,000 Rubel ſewie ſein Haus auf der
Powarſtaja dem moskauer Adel zur Einrichtung eines Aſyls für
verarmte Edelleute des Militärſtandes und deren Frauen ſowie
für Wittwen und Waiſen von Stabs und Oberoffizieren ver
macht Die Oberleitung des Aſyls wird mehreren Perſonen
unter dem Vorſitz des jeweiligen moskauer Gouveruements
Adelsmarſchalls übertragen

Deutſche Briganten Dieſe Spitzmarke könnte man
in Anlehnung an franzöſiſche Blätter einem Geſchichtchen geben
welches uns aus London ne wird Danach greifen eng
liſche Blätter die deutſchen Eiſenbahnbehörden et an weil
eine engliſche Dame deren Name genannt wird kürzlich auf der
Linie KölnBonn das Opfer eines ſchändlichen Attentats geworden

n will ohne es klingt unglaublich daß ſich die Behörden
Nühe gegeben hätten die Schuldigen zu ermitteln Dieſelben

hätten ſie als ſie ſich im Coupé allein befand chloroformirt
vergewaltigt und aller Werthſachen beraubt Als der Zug in
Bruel hielt wäre der Dieb verſchwunden geweſen Die Be
raubte habe da ſie deutſch nicht verſtand keinerlei Aufklärungen
zu geben vermocht welche geeignet geweſen wären die Behörden
auf die Spur des Verbrechers zu lenken Anſcheinend handelt
es ſich bei der ganzen Geſchichte um einen ſchlechten Aprilſcherz
Natürlich wird dieſelbe auch in der franzöſiſchen Preſſe ſehr aus
gebeutet und zwar unter der pikanten Spizmarke Briganten
thum in Deutſchland

Ueber die Verhaftung des Polizeipräſidenten
von Palermo erfährt einer unſerer Mitarbeiter noch daß
derſelbe für Geld alle erdenkliche h uwhige Tor zen beſonders
aber an gewiſſe lüderliche Häuſer und Dirnen verſchachert hatte
Eine bekannte Demimondaine deren Bruder zu drei Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden hatte ihm 6000 Lire gegeben damit
er deſſen Begnadigung in Rom erwirke Jn ähnlicher Weiſe
atte er noch viele andere anrüchige Perſonen gebrandſchatzt Fünf
eamte meiſtens Jnſpektoren ſind als mitſchuldig verhaftet

worden nachdem ermittelt wurde daß ſie ſyſtematiſch die Be
völkerung ausplünderten

Ein weiblicher Augenarzt in Oeſterreich DerKaiſer von Oeſterreich hat der Frau De Roſa e er die
Ausübung der Augenheilkunde und die Leitung einer Augenheil
anſtalt in Salzburg geſtattet Es iſt dies der erſte Fall daß
einem weiblichen Arzte die Ausübung der Praxis in Oeſterreich

wurde Frau D Kerſchbaumer eine gebürtige Ruſſin
at den Doktorhut in Bern erworben ihre fachwiſſenſchaftliche
usbildung verdankt ſie jedoch öſterreichiſchen Augenärzten Sie

war eine der eifrigſten Schülerinnen von Arlt Sattler und
Fuchs und iſt nun ſeit 13 Jahren in Salzburg anſäſſig wo ſie
gemeinſam mit ihrem Gatten eine Augenheilanſtalt leitet

Ierlaſſung Jn Köpenick wurde am Sonntag der
wegen Verdachtes den Gendarmen Müller erſchoſſen zu haben

verhaftete Tiſchler Blene aus der
authentiſche Zeugen einen Alibibeweis erbringen konnte Unter
den Sozialdemokraten beſteht die Abſicht eine Geldſammlung für
Biene zu veranſtalten

Ein ſchwerer Unglücksfall wird aus NewYork
berichtet Danach konnte der Vergnügungsdampfer Jaginaw
infolge von Hochwaſſer den Michiganfluß unter der Eiſenbahn
brücke nicht paſſiren der Dampfer fuhr mit Volldampf gegen die
Brücke auf dieſe riß das Oberdeck mit allen Paſſagiren weg vondenen zwölf ertrunken ſind oder zerquetſcht wurden

K Ein ſonderbarer Streik, ſo ſchreibt man uns aus
Wilhelmshaven iſt ſeit Oſtern hier im Gange Am Oſtermontag
nämlich erklärten in ſämmtlichen Vergnügungslokalen die Tänzer
zu dem bisherigen Satze von 10 Pf pro Tanz nicht weiter
tanzen zu wollen und erklangen daher die einſchmeichelnden
Weiſen der Muſiker ganz umſonſt kein Tanzbein regte ſich ob
gleich die Lokale überfüllt waren Jm Laufe der Woche erließen
die Wirthe und Muſiker eine Erklärung wonach ſie Abonne
ments von 2 M geſtatten Die Forderung der Tänzer lautet
aber 5 Pf pro Tanz und Abonnement von 1 M Da bis zum
Sonntag 13 nur wenige Wirthe hierauf eingegangen waren ſo
wurde in den größeren Lokalen luſtig weiter geſtreikt Es gilt
allgemein als ſicher daß die Tänzer ihre Forderungen durchſetzen
werden

Perſonalnachrichten Jn Jnnsbruck ſtarb am 10 d
der Lektor an der dortigen Univerſität Realſchul Profeſſor Hans
v Vintler im 53 Lebensjahre Vintler einer der begabteſten
nnd liebenswürdigſten unter den tiroliſchen Poeten der Gegen
wart war zu Schlanders am 16 Aug 1837 geboren Er wirkte
als Mittelſchullehrer in Venedig Czernowitz und Trieſt und
machte ſich nach ſeiner Heimath zurückgekehrt durch ſeine
poetiſchen Arbeiten raſch einen klangvollen Namen Aus
gezeichnetes leiſtete er auch als Ueberſetzer franzöſiſcher italieniſcher
und engliſcher Dichtungen Eine von ihm herrührende aus
gezeichnete Bearbeitung von Larochefoucaulds Maximes er
ſchien in der Hendel ſchen Geſammtbibliothek der Literatur
des Jn und Auslandes Der Medizinalrath De Küchen
meiſter iſt am Sonntag im Alter von 69 Jahren in Dresden
geſtorben Küchenmeiſter war der Hauptbegründer des Krema
toriums in Gotha und hat ſich ſtets ſehr eifrig an der Agitation
für Feuerbeſtattung betheiligt über die er mehrere Schriften
verfaßt hat Einen Namen hatte er ſich gemacht durch ſeine
Forſchungen über die menſchlichen Bandwürmer Er prüfte auch
die Wirkſamkeit der Wurmmittel erkannte die tödtliche Wirkung
des Perubalſams auf Krätzmilben und machte Unterſuchungen
über die Löslichkeit der diphtheritiſchen Häute durch welche das
Kalkwaſſer zu einem Volksmittel wurde

Vereine und Verſammlungen
Aus der Schlußſitzung des Chirurgenkongreſſes

liegt folgender Bericht vor Schimmelbuſch Berlin gab
Mittheilungen über eine neue Krankheit der Milch
drüſen Jm Verlaufe der an den Vortrag ſich ſchließenden
Erörterung ergab ſich daß es ſich nicht eigentlich um eine neue
Krankheit handelt daß vielmehr Thierſch u a das Leiden ſchon
vor 35 Jahren beobachtet und beſchrieben haben Dieſe Angaben
ſind indeß in Vergeſſenheit gerathen ſodaß nunmehr das Cyſten
Adenom als etwas Neues gelten konnte als däniſche Aerzte auf
daſſelbe aufmerkſam machten

Ein eigenthümliches Verfahren Präparate von er
krankten Körpertheilen herzuſtellen erläuterte Ritſch
Freiburg i Br Rehn Frankfurt a M theilte mit daß er
neuerdings hochſitzende Carcinome des Maſtdarmes in zwei
Zeiten operire weil die geſammte Operation ununterbrochen
durchgeführt ſehr lange dauert und ſehr leicht Todesfälle durch
Erſchöpfung des Kranken erfolgen Bei der Theilung des Ver
fahrens wobei zuerſt die Loslöſung der Geſchwulſt von der
Umgebung und ſpäter die Ausſchneidung erfolgt kann das nicht
ſo leicht vorkommen Geh Sanitätsrath Hahn Berlin Direktor
des Krankenhauſes Friedrichshain hat das Verfahren der
GaſteroEnteroſtomie verbeſſert indem er durch einen der
Zwiſchenräume zwiſchen den Knorpelfortſätzen der oberſten
falſchen Rippen in die Bauchhöhle eindringt Hierbei wird das
Zwerchfell welches vom unteren Ende des Bruſtbeins aus über
dieſe Zwiſchenräume hinwegläuft nicht verletzt und der Verſchluß
der Wunde iſt wegen der vorgelagerten Rippenknorpel ein ſehr
leichter und guter Die Gaſtero Enteroſtomie ſelbſt beſteht be
kanntlich darin daß ein unmittelbarer Weg vom Magen zum
Dünndarm Magendünndarmfiſtel durch Oeffnung beider Organe
und gegenſeitige Verheilung der Wundränder hergeſtellt wird um
die Entleerung des Magens zu ermöglichen wenn der natürliche
Ausgang infolge krebſiger Anſchwellung des Pförtners Pylorus
verſchloſſen oder doch zu ſehr verengt iſt Dieſe neue Methode
der Operation wurde nunmehr durch Zeichnung erläutert und ihr
Ergebniß durch Vorführung eines ſo Behandelten dargeſtellt
Zur Radikaloperation des Bruches theilte Treu
delenburg Bonn eine von ihm angewandte Verbeſſerung
mit Vortragender ſchiebt ein ausreichend großes Knochenſtück
hinter die Bruchpforte ſo daß daſſelbe ſich von innen gegen die
Ränder der Pforte legt und letztere verſchließt Das ſelbſt
verſtändlich durchaus aſeptiſche Stück wird mit Catgut feſtgenäht
und heilt ein Es bildet einen guten Verſchluß der Pforte da
es dem Druck der Darmſchlingen beſſer widerſteht als das ſonſt
zu erreichen wäre
Prof Krauſe Halle langjähriger Aſſiſten Volkmann s er
örterte einen Fall der Auslöſung einer großen Ge
a aus dem weichen Gaumen einer Frau Der
Fall gab dem Vorſitzenden Veranlaſſung über ähnliche Ge
ſchwülſte des weichen Gaumens zu ſprechen welche ſich dadurch
auszeichnen daß ſie ſich mit Leichtigkeit ausſchälen laſſen Volk
mann pflegte dies Verhältniß mit der Redewendung zu kenn

re man könne die Geſchwulſt herausnehmen wie ein Gold
ſtück aus dem Portemonnaie Prof KraskeFreiburg i Br
ſprach über die Trepanation der Wirbelſäule bei
ſpondylitiſchen Lähmungen Letztere ſind häufig durch
tuberkulöſe Maſſen bedingt welche in den Wirbelkanal ein
dringen und das Rückenmark zuſammenpreſſen Es gelingt zu
weilen durch Entleerung dieſer Maſſen nach der Trepanation der
Wirbelſäule die Lähmung wenn auch nur vorübergehend auf
zuheben doch hat der durch die Trepanation herbeigeführte Verluſt
an Knochenmaſſe leicht anderweitige ſchwere Nachtheile zur Folge Es
muß die Trepanation deshalb ſtets als eine bedenkliche Sache an
geſehen und ſollte in der Regel nur dann ausgeführt werden
wenn bereits Lähmung der Blaſe vorliegt alſo überhaupt nicht
viel mehr zu verlieren iſt Ausgenommen ſind die Fälle wo die
primären Herde der Tuberkuloſe in den Wirbelbögen liegen
Hier ſollte man immer mit der Trepanation vorgehen weil dann
der rig wahrſcheinlicher iſt und Nachtheile nicht ſo leicht ent
ſtehen en letzten Vortrag hielt Graſer Erlangen über die
Behandlung des Oeſophagus Stenoſen Verengerungen
der Speiſeröhre Die Behandlung erfolgt mittels mechaniſcher
Erweiterung der verengten Stelle durch Einbringen zunehmend
weiter Röhren Dieſelbe iſt aber ſchmerzhaft namentlich an
fangs die Einführung der Röhren durch den Mund bedingt
zudem Anwendung gebogener Röhren was die Sache erſchwert
Deshalb wird die Operation ſehr gefürchtet und die Leute kommen
erſt zum Chirurgen wenn ſie dem Hungertode nahe ſind was
natürlich wiederum Ausführung und Erfolg ſtark beeinflußt
Redner ſchlägt nun vor die Speiſeröhre am Halſe von außen zu

erleichtern

Seidene Bamen anegsehuhe
sechsknöpfg I Qual 80 Pfg II Qual 65 P

ft entlaſſen da er vurch n der Schlußſitzung traf auch die Schenkungsurrunde berde bat ten o M aus dem Aaehret des Kaifers
ein Nach der Sitzung beſichtigten die atgleg das unmittel
bar neben der Klinik gelegene Grundſtück auf welchem das
Langenbeck Haus errichtet werden ſoll

P Der Plan für den am 25 und 26 Mai in Dortmun d
ſtattfindenden Abgeordnetentag des Deutſchen Krieger
bundes iſt folgender Sonnabend 24 Mai Begrüßung der
Abgeordneten und Kommers des Dortmunder egervereins
Sonntag Morgens 8 Uhr Kirchgang 9 Uhr Eröffnung des
Abgeordnetentages im Kölniſchen Hof mittags 1 Uhr Parade
des Dortmunder Kriegervereins und der weſtfäliſchen Krieger
und Landwehrvereine nachmittags 3 Uhr Feſteſſen 2
baum Montag Fortſetzung der Verhandlungen Beſichtigun
gewerblicher und induſtrieller Werke von Dortmund nachmitta
emeinſchaftlicher Ausflug in das Ruhr und Lennethal DieHauptverſammlung der Sterbekaſſe des D K findet am

24 Mai in Dortmund ſtatt

Ziehung der 2 Klaſſe der SchloßfreiheitLotterie
14 il 1Nur die Gewinne über 1600 Mart ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr
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Wagren und Produktenberichte

Getreide

Berlin 14 April Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetizen per 1000
Loco feſt Termine ſchwankend Gekündigt t Kündigungspreis
Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 194,5 per dieſer
Monat per April Mai per Mai Jnni und per Juni Jult 195,75
196,5 196 bez per Juli Aug 194,25 194 bez per Aug Sept hen
Sept Okt 187,75 188,75 188,25 bez

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt 2590 S
Kündigungspreis 165,5 M Loco 162 168 M nach Qualität Lieſerungsqualität
165 per dieſen Monat per April Mai 165,7, 5 75 bez per
MaiJuni 163,5 162,75 bez per Juni Juli 163,25 162 ,25 bez er
Juli Aug 160,25 159,5 bez per Aug Sept per Sept Okt
155,25 154,75 155 bez

Einige See Große und kleine 135 200 M nachGerſte per 1000 kg
Qualität Futtergerſte 138 154 P

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine ſtill Gekündigt
Kündigungspreis M Loco 163 185 M nach Qualität Lieferungs
qualität 168,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 168 174
feiner 175 182 ab Bahn bez per dieſen Monat per April Maß
164,75 bez per MaiJnni 162,25 bez per Juui Juli 161 bez per Juli
Aug 151 bez per Sept Okt 144,5 bez per Okt Nov

Magdeburg 14 April Gebr Friedeberg Landweizen 189 193 M
Welßweizen glatter engl Weizen 180 187 Rauhweizen 177
bis 183 Roggen 167 174 Chevaliergerſte 200 210 Landgerſte190 198 Hafer 168 180 D per 1000 k

Hamburg 14 April Weizen ioco feſt holſteintſcher loco neuer 180
bis 196 Roggen loco ruhig meckllenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ruhig 114 124 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stettin 14 April Weizen feſt loco 185,00 189,00 do ver
April Mai 190,00 do per Juni Juli 192,00 per Sept Okt 185,00 Regen
matt loco 159,00 161,90 do per April Mai 161,50 do per Juni Jnuli 162,00
do per Sept Okt 152,50 Pommerſcher Hafer loco 162 266

Breslau 14 April Roggen per April 168,00 per April Mati 168,00 per
Juni Juli 173,00

Wien 14 April Weizen per Frühjahr 9,02 Gd 9,07 Br per Herbſt
8,06 Gd 8,11 Br Roggen per Frühjahr 8,65 Gd 8,70 Br per Herbſt
S t t Br Hafer ver Frühjahr 8,60 Gd 8,65 Br per Herbſt 6,88

Pejt 14 April Telegr Weizen loco feſt per Frühjahr 8,96 Gd
8,98 Br per Herbſt 1890 7,77 Gd 7,79 Br Hafer per Frühjahr 8,25 Gd
8,30 Br per Herbſt 5,93 Gd 5,95 Br

Paris 14 April Anfangsber Telegr Weizen ruhig per April
24,50 per Mai 24,50 per Mai Aug 24,25 per Sept Dez 23,60 Roggen
ruhig per April 16,40 per Sept Dez 14,75

Paris 14 April nachm Schlußber Telegr Weizen behauptet
per April 24,60 per Mai 24,40 per Mai Aug 24,40 per Sept Dez 23,60
Roggen ruhig per April 16,40 per Sept Dez 14,75

Antwerpen 14 April Telegr Weizen feſt Roggen feſt Hafer
behauptet Gerſte unverändert

Amſterdam 14 April Telegr Welkzen auf Termine höher per
Mat 205 per Nov 196 Roggen loco unverändert auf Termine un
verändert per Mai 134 à 1353 à 134 per Okt 128 à 127 à 126 127

London 14 April Telegr Anfangsbericht Weizen ſteigend Gerſto
und Hafer tſtetig

London 14 Avril Telegt Schlußber Engl und feinſter fremden
Weizen ziemlich gefragt sh höher anderer fremder ſtetig ziemlich belebt
Hafer anziehend Gerſte ſtetig

London 14 April i Die Getreldezufuhren betrugen in der
Woche 5 zum 11 April Engliſcher Weizen 4596 fremder 48,172 engliſche
Gerſte 1242 fremde 12,603 engl Malzgerſte 16,766 fremde engliſcher Hafer

417 ree5 h gung en Wer 56 531 Sac Faßew York 12 April Telegr Rother terweizen 92 eper April 91 per Mai 91 per Dez de en ocs 22lh Weihe
eröffnen und dann mit geraden Erweiterungsröhren zu arbeiten NewYork 14 Aptil Telegr Anſangsnotixungen Weizen ver Maß
Das könne in der Narkoſe geſchehen und werde die Sache v We
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Zuger April ramm von Velmaun Selſaaten Oele Feitwaarena c a en r Po nis Vaſſe Rio Berlin 14 April Amtl Rüböl per 100 kg wit Faß Ter
2000 Sa Recett ger ndigun i8 e Loco mitn re Seare atte Avrii S e un vo t worn M von S 2 v den her nat 68,3 M i ma 67Se iert chsſene Ziegler Shi Kaffee e h v Chr z m M her Sgt d7April Mai a e Sept Qk

14 per Dez o Kaum behaup o Kio Nr 7 ein 14 Apru Rüböl ſull pere ä 28,00 28,25 R Nee 12 April Telegr S Falr Rio 20 M l 71,00 Okt 61,00
Butter a Wie 4 April Telegr Rüdöl loco 71,00 per 10 per

e e h e e e ha a ene 100 Buller 802,80 M ver 1 kg Eier 40 330 e a r ean i vyr vimnittnge i r kg o en für z m Singer e e per Ayruq ine keit 4 April e tn ber G damle be a e a n e t e a 5 Ko e e 2 i hietra große Waare bis M pro Schod Ausſortirte kleine em in en Wo San je a iel don 230 210 M ded So Kalleier je nach Dua 57 n da o h garm 810 lität M Feſter e en h Wellen v loco a do Nohe 8
Nachpr o Brothers 6,95Tendenz am 14 April vormittags 11 Uhr Feſt Leipziger Börfe vom 14 a PetrolenmI Kern für Rohzuter I Produkt I M Kal Berlin 14 April Amtl Petroleum Ralſnirte Ptandard attelich Steuervergütung t 5333 83,60 Gw s Wwoſtou t 100 e mit e hen on o u Gekündigta fre len r NMagtebn urg 3 ne do t 1060 a d 1 idgungspreis M D Termine per gen Monat per

3 do 500 April Mat bez urchQuitteprgs Mb an Bord Hamburg doEm 1875 ö1,76 Stettin 14 AprilApril S Aug 12 Sgre 4711 bez 12,50 Br go,Staatsanl 1855 W 96,00 G 2 Lpz Stadtobll 438 ne 2 h il Stile tet Standard whlte loco 6,60 BrMai 1285 Br 12,20 G 12,45 G e do 1847 6500 100,406 do 1876 n 6d per Aug o BrJuni 1830 12,52 bez 12,85 Br e i v d h d Latobl 80 3808 t h Ah Ecntber Petroleum ſeeigend Standard r
0Du Br 12,40 G Ott Deg 12,27 Br 12,25 G geren 800 105003 d r r 14 ril S u er r r

weiß loco z un rSeudeng Die Aelteſten der Kaufmannſchakt Div Eiſenb St,Alt Div Bunte e Sept Dez 17 Br S eigend v
Liquidationspreiſe am 14 April zu ne e 185,00 P 7 Lelpz r Reud New York 12 r r Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſte W e n e e e hl m ehe ne Ken1r n es 7 do B 185,00 o Mal h n e12,10 11,80 M 12,10 M fo Mansfelder Siru M c M 53 7 DuxBodenbach 188008 z s en M 710,00 G

uni is do 12,30 d b St1240 uli i 10 12,40 Eiſenb St Soibrig 71,00 zfs e arbige Seidenſtoffe von 95 PfgeSeptember 1210 122 S er J Dur wobenb t 1o7 bis 12,55 p Mr glatt geſtreift karrirt u gemuſtert ca 2500d r 52 es wer i T 1s e e verſch Farben u Deſſins verſ roben und ſtückweiſe porto
Dhember i s 12 26 Dezember 11,85 i2 26 VBank n Kred A 9 hre e 157 74 frei das Fabrik Depot G Renneberg K u K Hoflief

gugerLiquidationstafſe 12 Allg D Kr A Lpz 208,50 b 3 17 Zürich Muſter umgehend Briefe koſten 20 9 PortoHamburg 14 April tagen Rübenrohzuder J Produtz 11 Dresdener Bank 140,75 9 S Thür Br St 76
Baſie e Nen bement Hene ance et an Lord Howburg per April 12,10 s Geraer San 92,00 2 a Ennt 8700 Die Bedeutung eines geſunden Blutes für den menſch
ver Wal r e S do dis u Kroib blig 105,60 lichen Körper wird beim Publikum noch ganz gewaltig uuterſchätztHamburg 14 Nachmittagsbericht Rüdenrohzuder I Produtt Zi Gothaer rivalbant 116 00 6 do do O ße zBaſis 88 Rendement ſance ſrei an Bord Hamburg ver April 12,10,1 71 Leiwsiger Bau 13450 b 6 varte 02606 Man begreift nicht daß eine ſehr grere Anzahl Leiden durch
per Mal 12,2d per Aug 12,45 per Dez 12,27 Ruhig 4 do Kaſſen Verein 10300 S 1 490 ſchlechtes nicht gehörig zuſammengeſetztes Blut hervorgerufenParis 14 April niſeibetericht Telegr Rohzucker 880/ feſt loco 5 Sächſ Bank 113,10 6 7 Zucerfabrit Glauzig 10 werden Diejenigen welche über Blutarmuth Blutandrang Blutzu er gee Age Es per April 34,60 per Makl Zu Weſmar Bank abgſt 15 Bugerraſſterie halte 14355 66 wallungen Herzklopfen Schwindelanſälle Funkenſehen Bleich

e Kprit Le Welegr Ziohzucer 882/ behauptet loco Zwickauer 112,75 P o Ausl Eif Obl ſucht Hautausſchlag c zu klagen haben ſollten dafür ſorgen
81,29 Weißer Zuder behauptet Kr 5 per 100 per April 34,60 per d Akt Pr u 4 AuſſigTeplitzer 102,75 P durch eine geregelie Verdauung und Ernährung das Blut zu
Wiai 34,75 per Mai Aug 35 10 per Olt Jan 35,90 an riot Sohn Nordbahn 68,00 G di Jn ſolchen Fällen leiſten dines die ApothekerLondon 14 April Teiegr e Jabazuger 15 ſtetig Rüben do r ichard Brandt s Schweizerpillen welche in den Apothekenxo hzucker ueue Ernte 12 c Centrifugal Cubg 6 Chemn Werkz e 5 viſätnehe Ndw 90,80 e t 1 erhältlich ſind ſehr ſchätzbare Dienſte und werden

Antwerpen 12 Fyri Sofort 30,25 Fres per MaiJuni 39,50 Fres Fbr Zimnmerm 122,50 bz b o Em 1871 90,89 d d Wper Ott Deg 80,50 Fres 6 ECrölw Hapierfabr 145,00 6 5 3 do 1872 9080 n D auch rn t Frauen S gen rm47 do Schuldverſchr 100,75 C a Gold 108 26 allen anderen Mitteln vorgezogen an verlange aberNewehori 18 Äpril e er refning Muscovados o Dorſewig Ratim 050 b Dur Bodenboch unter beſonderer Beachtung des Vornamens Apotheker Richard
z 14 April anf whi ſeſt Umſatz 2000 Saa 0 J Dur See r1 00 Ew 8 Brandt s Schweizerpillen Halte man daran feſt daß jede ächte

ee u o C Jt e a 14 April vörm 11 iht G od aberage Santos per April ar Geraer Jüteſp i W 102 a re Köflacher 85,30 G v r ichen e Rpohheter cher Vandres Ebert
er per Mai 8 Sept 852/, per Dez 802/, Ruhig 10 Germamia Schw u 5 do Em v 1871 u 72 87,75 P trägt All ders sf enden Schachtel ck if

Hamdurg 14 April nachm 3Uhr 30 M Schlußberich t Kaffee good Sohn 144,00 P 4 gaſchauOderberg 79,00 P räg e anders ausſehenden achteln ſind zurückzuweiſenexrage Santos per April 862/, per Mai 86, per Sept 85/, per Dez 801, 6 HalleſcheStraßenV 134,00 4 Prag Dux e 151,26 r Die auf jeder Schachtel auch m angegebenen Beſtand

uhig 1 FetteEibſ Geſ Akt 76,00 b d do 107,25 G theile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth BitterkleeAnſterdam 14 April JavaKaffee good ordinary 6561/ s bis Sudiſaht 89506 Weh rn Gentian

T q4ai erſ j 9jdòn

z Danziger Oelmühle 11 141,00 G
uſſgee Teyn u s 00 t Preuß Bod gred A aſtee 60 e Srandiant ukaſiſche 1 774 b

Berliner Börſe Susl Stagts u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 7 123,75 b do Etr Bod 50 9 155,50 bzG Wladikawtas gar 4 92,00 bzV do do St Pr 9 130,00 B
Argentinkſche Amelhe 5 84,60 b do Weſtdahn 7 139 90 b36 do Hyp Akt eBanut 122,00 bz WarſchauWien IV 5 101,25 636 Deutſche Kont Gas 10 172,00 bzB

14 April do a 72,80 6 r re Bahn z e F Vſ G 25 8 11550 do V 5 u 65G Egeſtorff Salinen 6 121,50 bsPrenßiſche und Sſonde Zunge Aires éois A z h Sag e Soler so e r h ZarskoeSelo 5 92,75 G Se dert i 0
zuche RekechsAnl ſ1o7 25 bzv e z S Anleihe e 6 Gotthardbahn 6 167,30 bz Roſtocker Bank 42 86,10 G o te de Minags 99,50 bzB Greppiner S Werke 52 100,50 Gm 161/650 b a ſc e 5 104506 Graz Köflach 7 114 60 bz i ſſiſche Bank f a v 0 75,70 e iſ 1030 Gummifabr Fonrobertl 4 86,50 GPrii tonſ St Anl c innänder Leeſe 6050 09 Jtal Miltelmeerbahn 108 10 b ſiſche Bank e 113,50 b Paeiß e i 33 do vVoi gen windel sdo do do 101,78 be Griech ſiſche Gold Anl 5 91 o es Jwangorod Dombr B 5 102 25 bö en Berlin 47,00 b or t Pacific z i do Volpi u Schl 6 109,75 G

StartsSchuldſcheine 3 196,00 E n dente 5 93 20 be KaſchauOderberg 4 67,75 b Warſchau Diskontobank 8 80,10 G t 11 07 508 Hildebrand ſche Nühiw 12 150,75
Staats an 1855 165 05 al Sekt Mbbt ſt 2 h e boſb gar 4 87 o See e Von kond Se ſ s t a eVarmer StadtAnleihe 9990 b erregte Stadt S i i l a Feſtſäliſche Bank 6 114,14 b Bergwerks2lktien Fatſerhöf conv 8 125,75 bSerl Stadt Obligation 33/,100,10 G iſſaboner Stadt Anl 479,00 bzB Lemberg i 39,75 G Wiener Bankverein 7 Körbisdorfer Zuckerfabr 5 100,00 b
Bremer Anleihe 3 100,60 bz Norwegiſche Anleihe 389,16 be SüttichLimburg 930,30 AachenHöngen conv O 39,25 63 MaſchinenfabrikenUeſche StadtAnleihe Deſterreich Papierrente 4/ 76166 r Lotalbahnen Anhalter Kohlenwerke 8 118,75 b5G Anhalt Maſchinen 7 111,00 Banvwrger r 3290,59 bz do Silkerrente 4/e 7625 0 Nordweſtbahn S 87,10 Eiſenbahn Obligationen Bonifaeins 3 118,75 G Breslau Linke 12 166 40 vRente S 100,25 b Oeſierreich Gold diente 9900 Lt R Ebethal 8 88180 Braunſchw Kohienwerte I Lemniher 122 60mer et Ani Z 100,00 do Kredit 18581 82900 04 aatobahn ne 92 78 b Sera Märk III A 39 10 do do St Pr 594,25 b5G Freund conv 11

ächſſche Staatsrente 66,90 do l1860er Looſe 5 121 25 04 ab Oedenburg Braunſchw Eiſenb Pr 4 106,25 G Donnersmarckhütte 380,90 ruſon Werte 10 152 90
do Staatsanleihel 4 do rer u eichend S eb Z Holſt Marſchb 4 Dortm Bergb Iät A O Halleſche 82 327,00 baeſtpreuß Prov Anl i Portugieſiſche m 1888 91 00 66 Ruſſiſche Gr E 5 3908 Magdeb Wittenberge 3 90,90 bz Dortm U S P A G 3 90,70 63 Harkort Prücen 5 121,60 b

Kredini ſandbriefe Römiſche 11 V St e 4 etso o Südiveſhahn 9 53788 Mainz Ludw gar konv 4 102,30 E Eelſentirchener 7 165,70 63B do do St Pr 6 134,80
Land daft gtrel 5 en Rum ich St Rente 6 108600 ber Pehig 42 150,00 G J5 Wrger 102,30 G Herr ger v 0 23 v tet 10 m

3 4 z wee do Pr o ,50 b mmer 8de d e Sudeſtr Lontberviſch 5360 Veclent Zriedr Fr St ſarrener Betghan 203 n e 4 123 00
oſeuſ nene 4 11101,40 b do St dente 8550 arſchau S 102,25 ö5 Oberſchleſ gax Lit B PFibernig 2173,00 b5 Schwartzkopff 14 232 10 ze ichſiſche 4 Ruſſ tonf Anleihe 18801 49475 b WarſchauWien 15 182,75 B Oſtpreußiſche Südbahn Alf bryer Hütten conv 169 10 b Heiger 20 26200

Hſipreuß Plandör s 9920 b T Eiſe 489275 03 eſtſiltcianiſche Abs 71,00 do Pr dtt 6 10500 G Nähm Friſter u Koßin 0 89506Weſipreuß do Zu 99,50 ba do do I do 594,75 Eiſenbahn Prioritäten genige u Laurahütte r b Neuß Wagenbau 3 82,75 b

e e e l zum Vezug von L ſo Konſols e Aen S 333 e re 1 e D St Ro ucker se 1253 z t n i z Vanr arten inſen zu t u t l e ger 3 s a 5 3756Narienh Kotzenau Schäffer u lcker 8 137h e e i e e eRuſſ Poln Scha w 4 96,26 Berg Märkiſch Bank öſ 116,90 o ſen Jn üringer Salinenr Ruf Nikolai Oblig Berliner Kaſſen Verein f a Albrechtsbahn garantirt 5 Phönix Bergw Il 6 u b Transportgeſellſchaften 77,00
Präm Anl 1867 4 14220 Schired wen Pibbr L 102 70 e do Handels Ceſ 10 16250 8 mhche od Gold 4 1o1 o nnte Berertcte Aue See h

Bairij a J 4 i De i t do Jnternat r lo 33 0 en er Gold 4t 103 50 bzB Bee n e geh 140,75
iſchw 7 7 te s 88 do erverein 29 4 7757J e eöln Mind Pr b amort Rente 5 6864,80 raunſchweig Band 42 2 3 223en Pramien in 182 50 de e neue Tab 85 5 88,73 b do Mrelanſatt 111,256 dal an Sudwigeb Sarg hieeerte 8 ne

eininger Pr Pfdbr 4 122,20 B Türtiſche Zoll Jiis 5 86,10 s Bremer Bank S nen de Eſ h d s Schleſiſche Kohlenwerke z Ver PetroleumPrior 17,00 bDen nne So o Ken Anleihe 1 18503 Hreslauer Distonlo B Sif 107 19636 WaueSderberg 7 n la hergee itten Weſtſäl Drahtinduſtrie 4 60,00 hzs
Hidend 20 Thit VSooſel 8 l132/00 Turtenlooſe 85,40bz do WechslerBant 6 106,75 h Gold 4 56303 Stadtrerger Hütte doüngar Gold Rente 4 68,20 b Danziger Privatbank S Kronprinz Rudoif 406 Stolberger tie u 120 g g

do do nitteil 89730 Darmſädter Bann 9 KKemberg Cyernow v Dre n n JnduftrieObligationenIn und ausländiſche do Gold Jud 41 e Darm adier Hetteboi See 101 Se See eie e 3 S e n r 3720 Dortm Unton
otheten Pſandbriefe Pavpier edi henOypothetenzjandbrie5 e re en el äo do 1871 3 800 er e Pr 9o8o re r Berliner ger hat i so das

itDeſſ Pfdbrfe 4 101,75 G v t h T 4 do Ergz Hetz neue 5 80,80 Harkort Bergwerk 5ne S 2 1016e b do do Silber A 4tfe 82,25 b Der x h dchr F5 do Gold Pr 1 100 40656 JndufſtrieLlktien Zibernia Hergw Geſ A 102,008
98,50 d EiſenbahnStamm Prioritäts do Genoſſenſch 7 1200 b Oeſterr Steb 3pr 18851 3 77,90 G Admiralsgart Bad ev 100 00 b Luiſe Tiefbau Obl 4 rt Hyp Berl 4 101,20 b Altien do Grunbſchubbam 6 115506 do Nordweſtbahnj 5 92,60 B l gar cGeſ Ed 9 20050 36 Paſſage Alt Bauverein 25 B

do do Mein 4 102,56 G Dortm Enſchede 113,75 b do yp 2 Goproz 6 112,00 bzG Pur Puee 4 T AngioKont Guanow 12 156,50 b Wallet denherverrn i 83
S Pr pibbri a 16 Meurienb elawta 5 110775 tes re t 23 8 eilin Bahn Lomb 3 8 BauGefellſchaften J t

b Oblig 5 168,00 G f Bau Ausf 22 Wechfelkursdo III rzb zu110 abg 98,405 b W Südbahn 5 135,8 g echſfelkne e e a ehe e n eJ ab 3 95,30 Wer 7 5 92,00 b We ſeit aſt 9 rüff u AntwLopes Pfobr 41101 50 b Euſenbahn Leamm nen Höls Kred Bl 6 10522 c e ſchaf London 1 Pſirt 2036 aJ Bergw Obl 104,00 B gethan Zetielbank 5 116,25 bz Port e e r ar 42 98,00 bzB Bock 1 90,00 dz Paris et 3 80,90
r c rn 5 11350 G Wachen Maſtricht 75,75 638 do Erimd Kredit B 0 e6,25 b 5 BöhmiſchesVranhaus 14 278,75 G Wien öſt W 100 8 T 170,80Ser 5 106,00 G en 9 10 183,50 be do do junge 40pr O 94,25 G v nene b Königſtadt 9 147 25 bzG Petersburg 100 SR 3 W 221,35 b

o 2 liod8 e rimund Enſchede S 90,00 G Hannoverſche Bant 115,75 Leipzig Riebech 11 177,30 8
do 97 00 b EutinLüdec I ,10 Roburg Gotha Kred Geſ 5 122508 Schultheiß 15 265,00 BaukDSiskontsFuß Ceng Bod Fr 5 z ler Güterb Leipziger KreditAnſtalt z e 3 S v r z 99,25 G Tivoli 5 125,50 b3 Berlin re Süd Lombard We

228 an ein e u e b un u terda Uſſe London3 B en de 3 i 97 0 b hre eld nein I 2 rivatbank 4 117,00 G KozlowWerone 4 er Sagerhef g ob als g Pelerebutg o Wien rdo Hyp Pf VI 6 110,75 G Ludwigshaf Acne 226,10 G Maklerbank Berlin 8 116,20 bz6 an cher er 4 40 bz do do St Pr 5 12000 bdiv Ser rz c 4 11101,70 bzG Büchen 7 177,25 bz ining Hyp B 40pr 5 104,00 bzB Kursk Kiew 4 u do Eleltr Werke 8 190,00 bzG Gold Silber n v
8 98,50 b MainzLudwigshaf z tſche Kreditbt 6 116 MoscoKursk Prior 466,25 raunſchweiger Jute 19 148,70 b Sovereignsehehuiſche Hyp e 96,40 b Mlawtaw 3 90 z nalbk f Drptkhl 9 128,75 b MoscoRjäſan 4 93 00 a 91,00 En ſche Baninoten F

dz reslauer Oelwerke 5 g9 eSüdd Bodentredit a 4 100,75 b Wecklenb Friedr Fr 6 82 Norddeutſche Bank 10 166,90 bz do n 5 1100,70 be e Papierfabrit 6 148,00 6 23 oleondor 16,22B
r e 2 79,50 b do Gruudtreditbant 0 87,50 b W ſchkMo 5 100,30 b Chemtſche Fabriken e uSan Bodenkr z Pldbr reuß Südbahn 6 KreditAnſtalt e e 5 93,50 dzG n 6 115,00 bzG helles 228 a

7 c 35 tersb t t e 357 4 e 7 e errei t 0z Centr Sumlt 1 3 01,80 z ar e Hyp Bankl 0 11,50 G en 4 162 b20 bz Snhſk e r v r noten 222,00
Halle a on aleh zu An rund Verkxour von Werinpa ierem zur Ausrühren

häft Alte Promenade 4e von Speeuiasons Anfragen etc etc zu den Dingen Bedingungen

Halle Druck und Verlag von Otto HendelJ T Ba
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